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Ursachen und Folgen des Klimawandels

CO2 Emissionen

CO2-Konzentration in der Atmosphäre

Globale Mitteltemperatur

Natürliche Ressourcen

Soziale Instabilität, Migration und Konflikte

Energie in Produktion und Konsum

Risiken für menschliche Sicherheit



Historische Trends in der globalen Temperatur



Änderung der globalen Mitteltemperatur
(relativ zu 1986-2005)

Source: Fifth Assessment Report of the Intergovernmental Panel on Climate Change
(with number in CMIP5 used models)



Verteilung von Klimarisiken
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Wie reagieren Mensch und Gesellschaft?

Klimawandel

Sicherheitsrisiken
Instabilitäten
Flucht
Konflikte

Handlungs-
fenster

Risikovermeidung
Anpassung, Stabilisierung
Transformation, Nachhaltigkeit
Konfliktlösung und Kooperation



Klimawandel als Sicherheitsrisiko?

“Climate change is 
characterized as a “threat 
multiplier” in already 
fragile regions of the 
world,exacerbating 
conditions that lead to 
failed states — the 
breeding grounds for 
extremism and terrorism.”

“Im Fall einer gescheiterten Klimaschutz-
politik wäre ohne diese Anstrengungen 
ab Mitte des Jahrhunderts voraussicht-
lich mit einer starken Proliferation 
lokaler und regionaler Konflikte, einer 
Destabilisierung des internationalen 
Systems, einer Gefährdung der 
weltwirtschaftlichen Entwicklung und der 
völligen Überforderung der Global-
Governance-Strukturen zu rechnen.“



Mögliche Pfade klimabedingter Destabilisierung

Quelle: WBGU 2007
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Bewaffnete Konflikte in verschiedenen Regionen 1946-2015

Quelle: UCDP 2017



Weltweite Flüchtlingszahlen 1960 bis Mitte 2015 

Quelle: Weltbank 2016



Neue Vertreibungen pro Jahr seit 2008
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Kontroverse Debatten über Klimaflüchtlinge

“Alarmistischer Ansatz”: hunderte Milllionen von Klimaflüchtlingen

“Kritischer Ansatz”: vermeidet übertriebene Schätzungen und 
Symptombekämpfung gegenüber vorbeugenden Maßnahmen

Umweltfaktoren von anderen Triebkräften der Migration schwer trennbar
Multikausale und komplexe Zusammenhänge 
Keine international akzeptierte Definition von Klimaflüchtlingen
Klimamigranten: Bedrohung, Opfer oder handelnde Akteure?
Konstruktiver Umgang mit Klima-Migration (Adaptation, Netzwerke)
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Mögliche Wechselwirkung zwischen 
Klimawandel und Konflikten
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Quelle Janpeter Schilling



Source: Zhang,etal 2007

Temperaturänderung und Kriegshäufigkeit in der “Kleinen Eiszeit”



Burke et al 2009



Ergebnisse zum Zusammenhang von 
Klimawandel und Gewaltkonflikten

Von 27 empirischen Studien fanden 16 statistisch 
signifikante  Zusammenhänge von Klimawandel und 
Gewaltkonflikten. 6 Studien fanden keinen 
nachweisbaren, 5 einen ambivalenten Zusammenhang.

Historische Langzeitstudien sehen eher Verbindung  
zwischen Klimavariabilität und Konflikten

Ergebnisse kontroverser für jüngere Zeiträume

Lokale Gewaltkonflikte zwischen substaatlichen 
Gruppen wahrscheinlicher als zwischenstaatliche Kriege 

Bedarf an besseren Daten (kleinskalige Fallstudien) 

Konflikthäufigkeit/intensität abhängig von Verwund-
barkeit und Anpassungsfähigkeit und Strategien.

Nicht nur Konflikte, sondern auch Kooperation.

Fokus auf konkrete Konfliktpfade und Analyse der 
komplexen Mensch-Umwelt-Interaktion



Hsiang et al. 2013

We find strong causal evi-
dence linking climatic events 
to human conflict across a 
range of spatial and temporal 
scales and across all major 
regions of the world.

Each 1-SD change in climate 
toward warmer temperatures 
or more extreme rainfall 
increases the frequency of 
interpersonal violence by 4% 
and intergroup conflict by 14%.

Critical review: Alternative 
statistical models find only 3% 
increase (Buhaug et al. 2014).





Klimawandel, Disaster und Migration in Südasien

Source: CARE 2009, In Search of Shelter - Mapping the Effects of Climate Change on Human Migration and Displacement



Lebensmittelpreise, Unruhen und Dominoeffekt im Arabischen Frühling



Klimawandel, Flucht & Konflikt in Syrien



Europas neue Mauern
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Kipp-Punkte und Ereignisketten:
Alternative Zukunftspfade
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Kipp-Elemente des Klimasystems

Quelle: modifiziert nach Lenton et al. 2008



Globale Konnektoren in komplexen Krisenlandschaften

Quelle: Scheffran 2017



Europas Krisenlandschaften
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Grenzen des Anthropozäns?

 Expansive kapitalistisch-fossilistische Entwicklung      

 Konzentration von Wachstum, Macht und Gewalt

 Globalisierung als Krisen-Multiplikator

 Grenzen des Anthropozäns:

• Ökologische Grenzen

• Ökonomische Grenzen

• Soziale Grenzen

• Politische Grenzen

• Wissenschaftlich-technische Grenzen
Quelle: Economist: May 28, 2011



Mögliche Strategien gegen Klimawandel
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Sicherheit in der Viable World

Quelle: Gerhard Knies



Welt am Scheideweg:
Doppelte Transformation zum nachhaltigen Frieden?!

Emissions-
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?

?



Gemeinsam oder gegeneinander handeln?


